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Ostrachtaler Tanzabend

Musik beGEISTert

Bad Hindelang (ex). Im Pfarrheim Bad Hindelang findet am
Freitag, 2. September ab 20 Uhr ein „Ostrachtaler Tanzabend“
statt. Um ein abwechslungsreiches Programm mit Musik und
Stimmung kümmert sich die Gruppe SBS. SBS – das sind fünf
Freunde, die mit ihrem jugendlichen Schwung das Publikum
begeistern möchten. Schon seit vielen Jahren verbreiten sie mu-
sikalische Lebensfreude mit stimmungsvoller Unterhaltung
und schwungvollen Melodien. Fünf Musiker in ihrer lockeren
und sympathischen Art, unterwegs im Dienst der guten Laune.
Kulinarisch werden die Besucher unter anderem mit „Heißen
Seelen“, „Hirtensemmeln“ versorgt. Auch für Getränke, inklu-
sive Barbetrieb, ist gesorgt. Foto: SBS

Stein (ex). Die Musikkapelle Eckarts gibt eine stimmungsvolle
Burgserenade am Freitag, 26. August, um 19.30 Uhr. (Ausweich-
termin: Sonntag 28. August). Die Kulisse dafür bietet der Innen-
hof der Burgruine Werdenstein, mit dem Blick von den Zuschau-
errängen in die Allgäuer Alpen. Mit Lichteffekten und Fackeln
spannt die Musikkapelle musikalisch den Bogen von stimmungs-
vollen Titeln über königliche Märsche bis hin zu modernen Titeln.
Die eigens für das Burgfest komponierte Polka „Geisterzauber“
von Timo Dellweg darf an diesem Abend natürlich nicht fehlen.

Foto: Musikkapelle Eckarts

Bandweben mit
Sabrina Reich
Diepolz (ex). Bandweben

mit Sabrina Reich heißt es im
Bergbauernmuseum. Farbstar-
ke Bänder mit Mustern aus un-
terschiedlichen Ländern webt
Sabrina Reich an einem ori-
ginalen Bandwebkasten. Sie
zeigt ihr Handwerk am Don-
nerstag, 25. August, von 10 bis
18 Uhr im Allgäuer Bergbau-
ernmuseum in Immenstadt-
Diepolz. Die freischaffende
Textil-Kunsthandwerkerin ar-
beitet in verschiedenen Tech-
niken, wie Kammweben und
Brettchenweben. Dabei verbin-
det sie historisches Handwerk
mit neuen Ideen und fertigt
so einzigartige Unikate. Ihr

Handwerk vorzuführen, ist ihr
ein besonderes Anliegen. Mit
ihren historischen Webgeräten
kommt sie ins Bergbauernmu-
seum und zeigt, wie die bunten
Bänder entstehen.

Foto: Allgäuer
Bergbauernmuseum

Immenstadt (ex).
Am Samstag, 27. und am
Sonntag, 28. August, findet
wieder der Flohmarkt in Im-
menstadt statt. Am Sams-
tag von 8 bis 15 Uhr und am
Sonntag von 10 bis 15 Uhr
gibt es wieder viele Angebo-
te, die das Sammlerherz hö-
herschlagen lassen.

Anbieter aus der Region of-
ferieren große und kleine An-
tiquitäten, Raritäten, Trödel,
Sammlerstücke, Gebraucht-
waren und vieles mehr. Bei
gutem Wetter wird der Markt
voraussichtlich wieder etwas
größer ausfallen. Die Stände
sind vielfältig. So gibt es für
Antiquitätenfreunde beispiels-
weise Möbel und Uhren, Por-
zellan, Schmuck und Puppen.

Abgerundet wird das Ange-
bot von nützlichen Alt- und Ge-
brauchtwaren, wie sie nur auf
dem Flohmarkt zu finden sind.

Die Chancen stehen gut, dass
man hier ein lang gesuchtes
Stück entdeckt oder ein
Schnäppchen macht, an dem
man lange seine Freude haben
kann. Die Händler beraten in-
teressierte Besucher gerne und
geben Tipps, beispielsweise
zum Thema Restauration.

Der Besuch des Marktes
lohnt sich täglich, denn einige
Aussteller haben nur für einen
Tag einen Stand gebucht. Aus
diesem Grund kann bei einem
zweiten Besuch durchaus noch
viel Neues entdeckt werden.

So wird wohl kein Sammler
mit leeren Händen nach Hause
gehen müssen – und auch leere
Mägen wird es auf dem Markt
kaum geben: für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Weitere Informationen gibt
es unter Telefon 08323/967414
oder im Internet auf der Seite
www.fetzer-veranstaltungen.
de Foto: Fetzer

Floh- und Trödelspaß
27. und 28. August: Markt auf Viehmarktplatz

Immenstadt (ex).
Wer Spaß hat an einer ge-
meinsamen Ausfahrt mit
Roller, Motorrad oder Quad
und etwas Gutes tun will,
der ist beim Toyrun richtig.
Am 11. September fällt der
Starstschuss dazu ab 13 Uhr
am Viehmarktplatz in Im-
menstadt, wo sich auch das
Ziel befindet. Der Erlös geht
an den Enzian Verein, dessen
Ziel es ist, schwerkranken
Kindern letzte Wünsche zu
erfüllen.

250 Startplätze sind vorhan-
den, die nach dem Windhund
Prinzip vergeben werden. Ab
10 Uhr ist die Anmeldung am
Start möglich. Los geht es um
13 Uhr und die Runde dauert
rund zwei Stunden. Zugelas-
sen sind alle Roller und Motor-
räder ab 125 ccm, Trikes und
Quads. Am Start bekommt je-
der Teilnehmer nach der An-
meldung eine Plüscheule
namens Elli. Sie ist das diesjäh-

rige Toy-Run Maskottchen.
Bei starkem Regen findet die

Veranstaltung nicht statt, ein
Ersatztermin ist nicht vorge-
sehen. Der Reinerlös wird vom
Enzian e.V. zugunsten kran-
ker oder bedürftiger Kinder an
eine entsprechende Organisa-
tion gespendet.

Die Veranstaltung findet viel
Unterstützung: 30 freiwillige
Helfer, der Motorradclub „22“
als Tour Guides, der Klausen-
verein Immenstadt mit Grill-
stand, Zötler und Hirschbrau-
erei mit Getränken und und
und.

Jede Hilfe wird mit groß-
er Dankbarkeit angenommen,
um Wünsche für kranke Kin-
der zu erfüllen. 70 aktive Mit-
glieder des Vereins Enzian hel-
fen zusammen, um dieses Ziel
zu erreichen. Es wird darum
gebeten, dass der Kontakt zu
Kindern, die Hilfe brauchen,
hergestellt wird. Keine Auto-
bahn, keine Maut, keine Gren-
zen.

Toyrun für guten Zweck
11. September: mit Motorrad, Roller oder Quad

Sonthofen (ex).
Der Sonthofer Kreativsom-
mer geht in die letzte Runde.
An diesen Tagen im August
wird in Sonthofen nochmal
vieles geboten.

Los geht es am Donnerstag,
25. August mit einem Hof-
abend mit dem Trio Dr’Ui,
Dr’Seal und Dr’Ondr auf dem
Sonthofer Hof. Das Trio spielt
ab 18 Uhr bis ca. 21 Uhr und

lädt zu einer geselligen Runde
mit unterhaltsamer Musik ein.
Um besser planen zu können,
wird um Voranmeldung unter
Telefon 08321/615-228 gebe-
ten. Es wird zudem ein Shutt-
lebus ab dem Parkplatz Wonne-
mar eingesetzt. Auch hierfür ist
eine Anmeldung notwendig.

Am Samstag, 27. August
spielen um 10, 11 und 12 Uhr
die Alphornbläser der Stadt-
kapelle am Marktbrunnen.

Den Abschluss des Kreativ-
sommers in diesem Jahr hat
das bekannte Duo Hecking
und Blanz übernommen. Die
Musiker laden zum Picknick-
Konzert am Samstag, 27. Au-
gust ab 19 Uhr an den Biberhof
ein. Eine Anmeldung ist emp-
fehlenswert.

Weitere Informationen un-
ter www.stadt-sonthofen.de/
kultur-freizeit/kreativsommer

Fotos: Kreativsommer

Finale am Biberhof
Kreativsommer: Ausschnitt aus Programm

Konzert mit Orgel
und Flöte
Oberstaufen (ex). Ein Kon-

zert mit Orgel und Flöte findet
am Donnerstag, 25. August,
um 19.30 Uhr in der Heilig
Geist Kirche statt. Die Kuror-
ganisten Rainer Timmermann
und Daniel Debrow bieten an
diesem Abend ein abwechs-
lungsreiches Programm mit
vier-händigen Orgelwerken
und Triosonaten. Unterstützt
werden die beiden von Lydia
Timmermann an der Querflö-
te. Der Eintritt ist frei, Spen-
den erbeten.

Umleitung
OA 7 in Weitnau
Weitnau (ex). Wegen In-

standsetzungsarbeiten an der
Asphaltdecke kommt es in den
kommenden beiden Wochen
zu Einschränkungen zwischen
Weilerle und Rechtis.

Die Asphaltdecke auf der OA
7 muss instandgesetzt werden.
Um die Maßnahme vorzube-
reiten, ist eine Vorprofilierung
des Asphalts notwendig.

Diese Vorarbeit ist für den
25. und 26. August vorgese-
hen. Dafür wird die Straße an
beiden Tagen per Ampelrege-
lung beidseitig gesperrt, bleibt
aber für den öffentlichen Ver-
kehr befahrbar.

Die eigentliche Oberflächen-
behandlung des betroffenen
Straßenabschnitts soll in der
darauffolgenden Woche zwi-
schen dem 29. August und dem
2. September 2022 stattfinden.

Sonthofen (ex).
Der St.-Michael-Chor Sont-
hofen feiert sein 300-Jähri-
ges. Die Anfänge gehen zu-
rück bis ins Jahr 1722. Das
ergaben Nachforschungen
im Pfarrarchiv. Eine durch-
gänginge Pflege des Chorge-
sangs besteht seit 100 Jahren
und erbrachte die höchsten
Auszeichnungen für Chöre:
die Palestrina-Medaille vom
Allgemeinen Cäcilienver-
band Deutschland und die
Zelter-Plakette vom Deut-
schen Chorverband.

Zum Auftakt der 300 Jahr-
Feierlichkeiten in diesem Jahr
erklang am 2. April das Pas-
sionsoratorium „Die 7 letz-
ten Worte unseres Erlösers am
Kreuze“ von Joseph Haydn.

Am Sonntag, 25. September
um 10 Uhr führt der St. Micha-
el Chor zusammen mit der Or-
chestervereinigung Oberall-
gäu die Krönungsmesse von
W.A. Mozart zum Jubiläums-
und Patroziniums-Gottes-
dienst auf.

Die anschließende Ausstel-
lungseröffnung im Pfarrheim
von St. Michael „300 Jahre St.
Michael Chor Sonthofen – Mu-
sica sacra an St. Michael einst
und jetzt“ zeigt die Arbeit der
Kirchenmusiker und des Kir-
chenchores in den vergange-
nen 300 Jahren anhand von
alten Dokumenten, Bildern,
Noten und Instrumenten auf.
Zu sehen vom 25. September
bis 2. Oktober jeweils von 15
bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Anfang des 18. Jahrhunderts
gab es wohl keinen Stand, den
man so gering schätzte wie den
Lehrerstand. Keiner hatte in-
folgedessen auch mit solchen
Nahrungssorgen zu kämpfen.
So wurde in den meisten Pfar-
reien der Schuldienst mit dem
Mesnerdienst verbunden, der
mehr eintrug als das Schulhal-
ten.

In Sonthofen dagegen war
der Schulmeisterdienst mit
dem des Organisten auf dem
Kirchenchor verbunden. Er
musste daher singen können,
oft allein im Wechselgesang
mit dem Pfarrer am Altar oder
als Chorleiter. Besonderen
Wert legte man darauf, dass er
im Orgelschlagen ausgebildet
war. Man konnte also in Sont-
hofen nur einen musikalischen
Schulmeister haben. Die Be-
werber um die Schulstelle ho-
ben denn auch in ihren Gesu-
chen stets ihre Befähigung auf
dem Gebiete der Musik hervor.

Auf der Altarrückwand der
Kapelle im Ortsteil Marga-
rethen ist die Auflistung der
Schulmeister und Organisten
zu sehen, beginnend ab 1722
mit der Musikerdynastie Mar-
tinides.

Die sakrale Musik in St. Mi-
chael in den vergangenen 120
Jahren prägten vor allem die
Kirchenmusiker Leonard Kap-
pelmayer, Otto Gogl, Richard
Waldmüller und Heinrich Lieb-
herr. Gerade aus dieser Zeit
sind viele ansprechende Doku-
mente und Bilder vorhanden.

Konzert zum Jubiläum
300 Jahre St.-Michael-Chor: Krönungsmesse erklingt

Flohmarkt auf dem
Caritas-Gelände
Sonthofen (ex). Ein Floh-

markt für Privatverkäufer fin-
det am Samstag, 24. Septem-
ber, von 10 bis 14 Uhr auf dem
Außengelände des Caritasver-
bandes und der Sozialstation
in Sonthofen (Martin-Luther-
Straße 10b) statt. Verkäufer-
Anmeldung unter 08321/6601-
12 oder per Mail: nicole.
wippler@caritas-oberallgaeu.
de. Die Standgebühr beträgt
fünf Euro pro laufenden Me-
ter und fließt als Spende an die
Caritas vor Ort.

Offener Mittags-
tisch der Caritas
Sonthofen/Immenstadt

(ex). Der offene Mittagstisch
des Caritasverbandes macht
von Montag, 12. September bis
Montag, 3. Oktober Betriebs-
urlaub. Die Schließung gilt für
den Mittagstisch im Pfarrheim
St. Nikolaus in Immenstadt
und das Angebot im Pfarrheim
St. Michael in Sonthofen.

Schmid und Fink
zeigen ihre Werke
Bad Hindelang (ex). Seit ih-

rer letzten Ausstellung haben
der Maler Sepp Schmid und sei-
ne Cousine, die Malerin Beate
Fink Muße Zeit gefunden, um
neue Arbeiten zu schaffen. Ihre
aktuellen Öl- und Acrylbilder
stellen sie in den Atelieräumen
in der alten Bosch-Fabrik in
Hindelang am Nordpol vom 30.
September bis zum 14. Oktober
aus.

Die Öffnungszeiten sind je-
weils Freitag, Samstag und
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Ekin Deligöz stellt
sich den Fragen
Immenstadt (ex). Am Mitt-

woch, 31. August ab 17 Uhr
bietet Ekin Deligöz, Parlamen-
tarische Staatssekretärin im
Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Ju-
gend in der Schlosswirtschaft in
Immenstadt eine offene Sprech-
stunde für die Oberallgäuer an.

Sonderführung in
der „Hochkultur“
Sonthofen (ex).
Gemeinsam mit der Stif-

tung Allgäuer Hochalpen lädt
der Kreisjugendring des Land-
kreises Oberallgäu junge Na-
turliebhaber, Tier- und Pflan-
zenforscher zwischen acht und
16 Jahren zu zwei Sonderfüh-
rungen durch die Ausstellung
„Allgäuer Hochkultur“ ein.

Dort warten am Dienstag,
den 30. August, von 14 bis 16
Uhr und am Mittwoch, 31. Au-
gust, zwischen 9.30 und 11.30
Uhr interaktive Mitmachstati-
onen, Filmdokumentationen,
Quizfragen und ein Naturer-
lebnisraum für alle Sinne auf
die jungen Naturliebhaber.

In der eineinhalbstündigen
Führung rund um das Thema
„Lebensräume von Mensch,
Tier und Pflanzen in den Al-
pen“ werden dem Publikum
umfassende Zusammenhän-
ge zum Leben in den Allgäuer
Hochalpen erklärt.

Die Teilnehmerzahl ist je
Veranstaltung auf zehn Per-
sonen begrenzt. Die Teilnahme
ist kostenlos. Um Anmeldung
bis zum 25. August wird unter
https://www.kjr-oberallgaeu.
de/aktuelles/allgaeuer-hoch-
alpen/ gebeten.

Die Teilnehmenden treffen
sich kurz vor Veranstaltungs-
beginn an der StadtHausGa-
lerie Sonthofen (Marktstraße
12, 87527 Sonthofen).

Immenstadt (ex). Der Trachtenverein „D’Stoinebergler“ hält
am Sonntag, 28. August, um 11 Uhr am Gipfelkreuz des Steine-
bergs seine Bergmesse ab. Die Messe wird von Stadtpfarrer Hel-
mut Epp zelebriert, und von der Musikkapelle Akams musika-
lisch umrahmt. Auffahrt mit dem Mittaglift ist ab 8 Uhr möglich
Die Bergmesse entfällt bei schlechter Witterung.

Foto: Manfred Regel

Bergmesse am Steinberg

Das Gruppenfoto (Fotohaus Heimhuber) vom damaligen Kirchen-
chor entstand 1928 vor dem Entschenburger Hof in Walten.

www.stadt-sonthofen.de/
pmi
Hervorheben


